
001010

School Entrance

Bildbeschreibung1)

Ein schwach beleuchteter Eingang zu einem Gebäude mit einer Doppeltür, Fenstern und Ziegelpflaster.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt eine karge, fast bedrohliche Architekturszene ein. Die Komposition wird von einem
symmetrischen Satz Doppeltüren in der Mitte dominiert, flankiert von Fensterabschnitten auf beiden
Seiten. Das Licht ist stark kontrolliert, wodurch tiefe Schatten entstehen, die viele Details verbergen,
mit Ausnahme der blassen Türen und der rechteckigen Fensterscheiben. Eine Säule auf der linken Seite
trägt zu dem starren, fast brutalistischen Gefühl bei. Das rötlich-braune Backsteinpflaster im Vordergrund
bildet einen starken Kontrast zur monochromen Farbpalette der Gebäudefassade und verleiht Tiefe und
Perspektive. Die Fotografie ruft ein Gefühl der Isolation und die schlichte Schönheit utilitaristischer
Strukturen hervor.
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001010 - School Entrance

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 02/2013 05/2013 04/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7460 px 3232 px 16

Verhältnis ca. 2.31 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Schuleingang

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A dimly lit entrance to a building featuring a double door, windows, and brick paving.
    
    
      Ein schwach beleuchteter Eingang zu einem Gebäude mit einer Doppeltür, Fenstern und Ziegelpflaster.
    
    
      This photograph captures a stark, almost ominous architectural scene.  The composition is dominated by a symmetrical set of double doors at the center, flanked by windowed sections on either side.  The light is heavily controlled, creating deep shadows that conceal much of the detail, save for the pale doors and the rectangular window panes.  A column on the left adds to the rigid, almost brutalist feeling. The reddish-brown brick pavement in the foreground provides a stark contrast to the monochrome palette of the building facade, adding depth and perspective. The photograph evokes a sense of isolation and the austere beauty of utilitarian structures.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine karge, fast bedrohliche Architekturszene ein. Die Komposition wird von einem symmetrischen Satz Doppeltüren in der Mitte dominiert, flankiert von Fensterabschnitten auf beiden Seiten. Das Licht ist stark kontrolliert, wodurch tiefe Schatten entstehen, die viele Details verbergen, mit Ausnahme der blassen Türen und der rechteckigen Fensterscheiben. Eine Säule auf der linken Seite trägt zu dem starren, fast brutalistischen Gefühl bei. Das rötlich-braune Backsteinpflaster im Vordergrund bildet einen starken Kontrast zur monochromen Farbpalette der Gebäudefassade und verleiht Tiefe und Perspektive. Die Fotografie ruft ein Gefühl der Isolation und die schlichte Schönheit utilitaristischer Strukturen hervor.
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